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ßWaltershaußer Forſt.

Claſſis J.

en Feldholtzern, nemlich Boxberg
Berlach groß und kleinen, item Keſſel

groß und klein.

Kine halbe Spanne 6 6hgr.
9 Die Spanne der z. und

aſpannigen autgr.
 ders ſp.  2gr. ders ſp.  2gr. Gpf.der? ſpannigen 13gr.

 dersſp. 13 gr. öpf. der9y ip. dW gr.der io ſn.  lagr.spf.
 derirſſ. 23gr. der i2 jp.  G6Uusgr.

der 13 w. 17 gr.0Und ſo fort jede mehr ſteigende Spanne in jedesmah

liger Progreſſion xGroſchen theurer.

ſEine halbe Spanne Gcrar. Gpf.Eine Spanne der 1. 2. 3 und aſpannigen 12 gr.

 o derſſph. 139gr.1  dersſp.  lgzgr. 6pf.
e o dersſp. 14 gr. 6 pf.1 09 der7ſp. ia gr.

a 2 Eine



Walterbhaußer Horſt.
gs Eine Spanne der oſ).  lagr. 6 pf.
T e derzjoſp. ggr.zz der in ſph. 15 gr. öpf.
sza der i2ip. t  169gr.

der iz ſp. i7 gr.a und ſo fort jede mehrſpannige Spanne in fernerer

za  Pecosrelſion allezeit einen Groſchentheurer.
ine Cltr. Seuerholtz.

Aſpen und Linden 2c. 3ſchuig ifl. ig gr.
zi ſchuig 2fl. agr. gpf.

ſcſcſhutg 2fl irgr. apf.
Buchen, Eichen, Ellern,

Bircken, Scheit- auch
ſſppaltig Oberholtz. zſchuig 2fl. ggr.

zi ſchuig 2fl.i7 gr. öpf.
aſchuig 3 fl. 5gr.

 Buchen, Eichen, Bircken, Knittel,
Baumaſteu. Schlagholtz 3 ſchuig 2 fl. 2gr. gpf.

L  Aſchuig 2 .i7 gr. s pf.Eine Cltr. Werckholtz.
Eichen,Buchen,Bircken,
Ellern zſchuigz fl. i7 gr.

Aſchuig zfl. ugr. spf.
Aſpen Linden 2c. Iſchuig 21. 18 gr.

ſſſchuig:z fi. i7 gr.
Eine Cltr. Stockhols.

Eilchene gute Stocke 6 138gr.
Deraleichen geringer 15 gr.

Ein miir. Werckholtz.
L Buchen, Eichen?c.. 1fl. 19 gr.2NAſpen, Linden. 1tfl. ggr.

Ein



Walterehaußeo Forſt. 9
Ein Schock Wellenhols.

Srtianm und BuſchReifüg,
auch gute Baum, Wellen ifi.

e Cang Zaunreißg  2fl.Odber-Reißig, Baumaſte, Zahl
holtz, und Schnittelholz 18gr.

e KRurtze Dorn-Wellen dogr.6pf.

Clalſſis II.
Aufm. Burgberg, Geitzenberg, Unter—
Eichleiten, oder Sandflecken, Hohewurtzel, Fin—

ſtern Tanne, Ober Eichleiten, wilde Gruben,
Keſſeigruben, Strimmelsberg.

Ein Zimmer Stuck Zgr. 2pf.
v

Eine BuhnStange. 22gr. gpf.
agr.gy pf.

2 di e t anninen 9gr.Z  der 2. und z ſpann. 8gr. spf.
9 der 4 ſn. GZgr. gpf.der z ſp. 2gr. 9pt.der 8 ſp. ũĩ 1ogr. 6 pt.der? ſp. 1u gr. spf.der ð ſp. 1l2 grj;der gſp. iaagr. spf.

der ioſp. 13gr.der n ſo. 14 gr.der 12 ip. J 15gr.der iz ſp. i7 gr.a 3 Und

denStamm und



6 Waltershaußer Forſt.
Und ſo fort jede ſtarckere Spanne in jedesmahliger Pro-

greſſion Groſchen theurer.
Gegen dieſe moderirte Taxe ſind alle Holtzkauffere ſchul

dig, die Spahne von Ausſchlagung der Baumſtam
me, it. das Fichten-Reißig den Unterthanen zu Leeſe
holtz im Walde.liegen zu laſſen, welches gleichermaſſen
auf allen ubrigen Bergen dieſes Forſts zu beobachten.

Zum Selbſtverbau den Unterthanen innerhalb Amts wird
an jeder Spannevom ſpannigen bis 4pannigen incl.
wgr. pro beneficio ſpeciali nachgelanen,5 ſpannige
und ſtarckere Werckbaume aber bezahlen dieſe gleich
Fremden nach obiger Taxe.

ſEine halbe Spannn —ggr. spf.ne Spanne der 1.2.zu. a ſpannigen wogr.
.derg ſpannigen 1ugr.
ders ſp.. 1t1 gr. spf.
der?7 ſph. 0 12 gr.
der sſp. 12 gr. 6 pf.

ir

der oſp. J 13 gr.
der ioſp.  14352gr.spf.der it ſp. la gr. s pf.der i2 ſp.  6 66gr.der i3 ſp. 7gr.d ſo fort jede ſteigende Spanne in jedesmahli—

ger Proßreſſion ein Groſchen theurer.
Eine Cltr. Seuerholtz.

Tannen, Fichten, Aſpen,
Linden 2c. zſchuig ufl. i2gr.

ziſcnuig 1n.i7 gr. spf.
aacſchuig 2fl. agr.

Eine

S S



Walterohaußer Forſt. 127

Eine Cltr. Leuerholtz,
5 Buchen, Eichen, Ellern,

und dergleichen feſt
Scheit- auch ſpaltig
Oberholtz

zſchuig 1fl. 2ogr.
0

Zzzſchuig 2n. 5 gr. iopf.
aſchuig 2fl. i2 gr. 8pf.

te—DIee Feſte Knittel, unſpal
tige oder ſonſt gerin

ge Baum Aeſte und
Schlagholtz-Knittel 3 ſchuig ifl. 15 gr.

aſchuig 2fl. 6 gr.
Eine Cltr. Werckbols, und zwar

2 i4 Sannen, Jichten, Aſpen 3ſthuig afl. 7 gr. s pf.
4ichuig 3 fl.z gr.

o Buhen, Eichen dihorn
und dergieichen feſt
Holtz Qnue 3 ſchuig 3 fl. 3gr.

 ſſchuig afl. 4gr.
Eine Cltr. Stockholn.

Eichen-Stockhollit  8gr.9

2 Dergleichen aeringeres 15 gr.Tannenund FichtenStock

holtz  9—qgr.Dergleichen alte Wurtzell,. agr. spf.
Ein!iltr. Werckholtz.

„Tannen und Fichten, Aſpen, 1fl. zgr. gpf.Buchen, Eichen, Ahorn?t. uſl.iagr.
Ein Mitr. Kohlholtz.

mne Tannen und Fichten gut Kohl

holtz 12 gr.Ein



1 Waltershaußer Hhoerſt.
Ein Mltr. Kohlholtz.ee Affterſchlag aus Claffterholtz,

Unterſtammiges, eintzelner
Duff. bruch 9gr.o Dergleichen gering Rieſtholtz,
Abgang vom Kohlholtz,. und.

geringe Aeſt. 6gr.Buchen-Kohlholtz, aus Afi
terſchlag vom eltr. Holtz;,
und vom Schlagholtz 1agr.

 Derrgleichen Nieſtholtz, Ab-
gang vom Kohlholtz, und
Aeſte von ausgehaurnem

Ober Reißig ggr. spf.Notand. Dermahlen iſt zwar auf dieſem gantzen Walters
haußer Forſt nicht leichte Kohlholtz abzugebetn.

Ein Schock Wellenhols.Feſt StammReißig, und Schlag/
holtz, auch gute BaumWel

Lange Zaun-Wellen von
Stammholtz.  1fl.19.gr.

Feſt Ober-Reißig, geringere
Baumwellen, Abgang von
Reiffen Raumung der Stell
und Schneidewegege  s6gr.

4Kurtze DornWellen iogr.VannenReißig/ ſo viel den
Unterthanen nicht zu Leeſe
boltz vhnentgeltlich verbleibet. ggr. 3pf.

Claſſis

2ogr.



Walt haä n ßer Fo ſt 9rs u r

Claſſis III.
Am Eichenberg, Qvuerberg,

Rennſteig.

ſEin ZimmerEStuck 2 gr.
Eine Buhn-Stange 2gr. 6 pf.

Eine halbe Spanne agr. 6pf.
Die halbe Spanne der rſpannigen sgr.

 der2undz ſpannigen 7gr. 6pf.
2 deraſp. 7 gr. ypf.

9 der 5 ſp. J 9gr.
iogr.

1u gr.
i1gr. 6 pf.

l12gr.

Fichten, auch Aſpen

pannenHoltz.

Stamm und S
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Claſſis II.

b Tabartzer

A
7



bel, E
2

ſ (cẽ Sin ZimmerStukk  gagr. 2pf.
V Eine halbe Spanne 4 gr. 9pf.S

 Eine Buhn-Stange  22gr. gpf.

S Eine Spanne der iſpunnign  9gr.
Z Eine Spanne der 2 und 3 ſpannigen sgr. 6pf.

z 2 o deraſp. Hggr. gpf.n der 5 ſpaunigen ggr. gpf.0 2o ders ſp. logr.s6 pr.Z 2 der7 ſp. t.gr. spf.z 2  dersſp. izgr.z der y ſp. L“ 12 gr. spf.
2 0 derioſp. 13 gr.9 der i1u ſp. 14gr.z o deri2 ſp. ggr.2 o derniz ſp. 7gr.J Ubnd ſo fort jede ſtarckere Spanne in jedesmahliger

Progreſſion i Groſchen theurer.
n der Hubel, woſelbſt theils Holtz die Lange und Gute

nicht hat, wird die Taxe Claſſis 2. gebraucht, oder
bey beſſern Stammen nur nach Befinden ö pf. an der
Spanne bis auf die 9 ſpannigen incl. nachgelaſſen.

Den Unterthanen innerhalb Amts wird zum Selbſtver—
bau an jeder Spanne bis auf die 4ſpannigen incl.

agr.



Cabartzer CLorſt. Ir
1gr. pro beneficio an der Taxe dieſer gantzen Claſſe
remittiret.

Alle Holtzkauffer und Zimmerleute muſſen Spahne von
Ausſchlagung des Zimmerholtzes, it. das Fichtene Laſ—

ſig Reißig, den Unterthanen zu Leeſceholtz laſſen.

al Eine halbe Spanne 5gr. 6 pf.z Eine Spanne der 1.2. 3und a ſpannigen 1ogr.

Z 2  dersſp. in gr.Z 2 d der sſp. ugr.spf.der? ſp. 2 12 gr.o dersſp. t2gr. spf.
m  o dergſp. iz gr.3 derjgoſp iz gr 6pf
S

z

J

J deriz w. i7 gr.z Und ſo ferner jede ſtarckere Spanne ein Groſchen
D theurer.
J doch am Groß und Kleinen-Wagenberg, inglei

Nchen an der Huffel, wird die Taxe Claſſis 2. ge

Al braucht.ne Cltr. Seuerholtz.
Tannen und Fichten;

Aſpen, Linden zſchuig fl. ogr.
2— 2 zi ſchuig ifl.14 gr.

4ſchuig ifl.ig gr.
Buchen, Eichen, Bircken

und dergleichen Scheit
ausch ſpaltig Oberholtz 3 ſchuig ifl.is gr. spf.

n 2*4 J 35 ichuig 2n. J gr. 9 pf.
Ablrchuig 2n. 8gr.

bre Eine

n

D ee  2enteiadererſp.  Cdagr. 6pf.
deri2zi 16 gr.



12
Tabartzer Forſt.

Eine Cltr. Feuerholtz.
 Buchen, Eichen, Bircken,

Knittelholtz, gering un
ſpaltige Baumaſte und
Schlagholtz. Zzztchuig 1fl. 1n gr. 9pf.

aAſchuig 2fl. igr. 9pf.

Eine Cltr. Werckholtz.
Cuannen und Fichten,

Aſpen J
zſchuig 2fl. Zgr. /Z.
aſchuig Zfl.asJr. 9.Zuchen, Eichen, Eſchen,

Ahorn Zgſgſchuigg fi. sgr. J.
22 aſchuiggfleurgr.Z

Eine Cltr. Stockholtzʒ.
J Eichen feſte Stoclkl  7gr. Degleichen geringre l14gr.s pf.
9 TCuannen und Fichten

Stocke  BZBgr.Dergl. alte Wurtzli  Agr.
Ein Mltr. Werckholtz.

Tannen und Fichtn 1f1. Jor. opf.
Buchen, Eichen c. ifl.ggr.

Ein Mltr. Kohlholtz. Cannen und Fichten, gut Kohl.

holtz n1 gr. 3pf.o Dergleichen Affterſchlag Ab
gang von Ciaffterholtz, Unter

ſtam



Tabartzer Forſt.

ſtammiges, eintzelner Dufft

vruch 0Dergleichen Nieſtholtz, von Kohl—
holtz-Abgang geringe Spitzen

 Buchen und anderes feſtes
Kohlholtz, Affterſchlag, Ab
gang. vom Cltr. und Schlag—

holtz EBuchenac. Nieſtholtz, Abgang

vom Kohlholtz, Aeſte, aus
dem ausgehauenem Ober—

D

1W

Konlholtz nir—

ßCltr. wei
Notand. Buchen gitt Scheithvltz kan zum

gends Mltr. weiſe abgegeben, ſondern mu

ſe bezahlt werden.

Ein Schock Wellenholtz.
Stamm Reißig und Schlag

holtz, an Buchen, Eichen,
Bircken, Haſeln und derglei
chen auch gute Baumholtz

ellenW
22 Geringer Ober-Reißig Schnii.

telhoitz 0
a Kurtze Dornwellen bis

9

e  Gering ausgehauen Buchen
Reißig vom KohlholtzAbraum

b 3

8gr.

13

4pf.

9G9gr.spf.

12 gr. épf.

20 gr.

i6 gr.

aogr.
ggr.

8 gr.

—2 27

Ein



14 TCabartzer Forſi.
Ein Schock Wellenholtz.
e  Cuaannen- und Fichten-Laßig, ſo

jedoch vorzuglich den Untertha—nen zuLeeſeholtz gratis zu laſſen &5 gr.

Claſſis II
Aufm Simmetsberg, Fichtenbach

AAA--A und Lindenberg.
ſGin ZimmerStuck J 2gr.

S Eine BuhnStange 2gr. 6 pf.
S Ein halbſpannig zimmer agr. s pf.
m* Eine Spanne der einſpannigen ggr.
—z derzundzſp. 7gr.spf.
g ngS2J dera ſpannigen.  79gr. 9pf.
äm dh  der 5 ſpannigen Sgr.der 6 ſp. 0 logr.ze der7 ſp  tesr.2 der 8ſſp. 0 0 Jigr. 6 pf.

der o ſp.

Se 12gr.derio ſp. L 13 gr.
Starckere nach der Taxe Claſſis J. dieſes Forſts.

Am Simmetsberge und Fichtenbach, woſelbſt das Bau
holtz theils von keinem gar zu guten Wuchs iſt, wird
nach Befinden auch nur die Taxe der folgenden lll.
Claſſe zu gebrauchen nachgelaſſen.

Den Unterthanen zum Selbſt-Verbau innerhälb Amts
bis auf die 4 ſpannige incl. kommt an jeder Spaune
Groſchen zu gut. Starckere von der zten Span—
ne incl. gehen nach obiger Taxe.

Eine



Tabhartzer Fhorft. j
Eine halbe Spanne. ggr.Die Spanne der 1. 2. 3. 4 ſpannigen 9gr.

e der 5ſpannign logr. deröſp.  dogr.spf.der 7 ſp. 0 0 II gr. 6 pf.
der 8ſp. 12gr.der g9ſp.  2gr.spf. der 10p 13gr. der iu ſp. 14 gr.der iaſp. g3zgr.s pf.
deriz ſn. —27gr.und ſo bort jede mehr ſpannige Spanne in jedes

mahliger Progreſſion i Groſchentheurer.
Itr. Feuerhol.nTannen, Fichtein di-

ſpen, Linden Jſchuig 1fl. 7gr.
J

zeſchuig ufl. 1ugr. 8pf.J

Aſſchuig ofl. 16 gr. apf.
A Buchen, Eichen, ac.

Scheitholtz,auch gut
Oberholtz in ſpalti
gen Scheiten Zſchuig ifl. 15 gr.

D 5328 ichuig afl.
Buchen, Eichen, Knit-2 4ichuig afl. s gr.

tel, unſpaltige Baum
aſte, Schlagholtz z3ſchuig ifl. iogr. 6pf.

2ſſſchuig 2 fl.
Itr. Werckholts.

Tannen und Fichten 3 ſchuig 2fl. 2ον48
4 ſchuig znaggr. q.

Z



16 Cabartzer Forſt,
Eine Cltr. Werckholtz. 9BuchenEichen, c. 3ſchuig Zfl. igr.

Eine Cltr. Stockhols.
2 Aſchuig Ifl. egr. spf.

Feſte nach der Taxe Claſfis J.
6 Tuannen und Fichten gute Stocke. 7gr. 6pf.

 Dergleichen geringeWurtzelin 3gr.gypf.

Ein Mltr. Werckholtz.Cannen und Fichte fl. by
2 Buchen, Eichen c. ifl. Zgr.

Ein Mltr. Kohlholt. 22
Tannen und Fichten gut Kohlholtz 1ogr. 6pf.

2

0 Dergleichen Anterſchlag aus
Cltr. Holtz, Unterſtammiges
und geringe Dufftbruche.  ?7gr. gpf.

e Dergleichen Nieſtholtz Abgang
vom Kohlholtz, von  unterſtam
migen und Stangen-Spitzen ggr. 3pf.

2  BuchenKohlhols aus Affter.
ſchiag vonCltr. Holtz, eintzeln

Dufftbruch und Stangen. 12 gr.
 Dexggleichen Nieſtholtz, Aeſte

von ausgehauenen Ober—

Reißigund Schlagholtz. 7 gr. 3pf.
Ein Schock Wellenholtz.

 StianmReißig und Schlag
holtz an Buchen, Eichen, Bir
cken Haaſeln, auch feſtes O

berReißig mit Knittell. 499r. Zy 2
o Gerringer Oberholtz-Wellen,Schnittel-Reißig, Zahlholzt 159r. Epf.

Ein



Tabartzer Hhorſt. 17
Ein Schock Wellenholtz.

Kurtze Dornwellen 8 gr.„Gering ausgehauen Buchen—
Reißig vomKohlholtz-Abraum,
ſo fern es an den Mann zu brin
gen, auſſerdem ſoll es den Un

terthanen zu Leeſeholtz bleiben 7gr. spf.
Taannen und fichten Reißig, ſo

aber vorzuglich den Untertha—
nen zu Leeſeholtz zu laſſern  98Agr. apf.

Clafſis III.

Aufm Aſchenberg oebrandtenberg,ſe

Jagdsberge, grvß und klecn Jnſewerg den groffen
Kaltenheyde, Lichtenburg oder Schaafſtall, Rothelgehau,

Rothenbera, ReichenTroſt, Rabelsberg groß und
kleinen, Schonenleiten, Tenneberg, Uebels

vberg Weiſſenberg. A,
eEin ZimmerStuck  2gr.

S— Eine BuhnStange e 2gr. öpf. Die halbe Spanne agr. zpf.
S Eine Spanne der einſpannigen  ?7gr. 6pf.

der und 3 ſpan.  7gr.der ſp. 7gr. zpf.der 5 ſp. Zntr. Gpt.
dersſp. 9g9zr. gpf.
der7? ſn. lItgr.

peng inge

S Spannenholtz.

der ſp. ltgr.spf.der aſp. 12 gr.der i ſp.  ggzgr.
c Und

9 V



18 Tabartzer Forſt.
Und ſo fort jede ſtarckere Spanne, wie in vorhergehender

Cl ſſe liaDen Unterthanen innerhalb Amts zum Selbſtverbau die
Spanne bis a ſpannig incl. wie in Claſſe 2. oder 6 pf.
wohlfeiler, ſtarckere aber nach obiger Taxe.

Das Buchen, Eichen, Eſchen, Jlmen, Ahorn, Bircken und
dergleichen feſte Spannen und Stammholtz nach der

axe Claſſis 2.
Eine Cltr. Feuerholtz.

2
„Tannen und Fichten,

Aſpen, Linden. 3
5 J 3

ee Buchen, Eichen Bircken
und dergleichen feſt
Scheit- auch ſpaltig

gut Oberholz 3
J J 35

te jVBuchen-EichenBircken
Knittel, unſpaltige Aeſte
und der Gattung Schlag

ſchuig ifl. 6gr.
ſchuig 1fl. iogr. 6pf.
4ſchuig i fl.iz gr.

uig ifl. i5gr.
uig 2 fl.
uig 2fl. ögr.

holtz  ſGgſchuig 1fl. iogr. öpf.
ie Aſchuig afl.

Eine Cltr. Werckholtz.
 Tannen und Fichten 2c. zſchuig 1fl.ig gr. 6 pf.

aAſchuig 2fl. 12 gr.2 6e Buchen, Eichen, Ahorn,
und dergleichen Zſchuig 2fl. r2 gr.

5  ſſſchuig 3 fl. 9gr.
Eine



Tabartzer Forſt. 19
Eine Cltr. Stockholtz.

 Cannen-und Fichten.Stokk. ?2gr.
Dergleichen alte Wurtzeln. Z3gr. 6pf.

Ein Mltr. Werckholtz.
Cannen und Fichte 2ogr. 3pf.

Buuchen,Eichen, Ahorn?ct. 1fl. AShr. A
Ein Mltr. Kohlholtz.

Caumen und Fichten gut

Kohlholtz 2 io gr.Dergleichen Affterſchlaz aus
Claffterholtz, unterſte mmi

4*

ges, Dufftbruoh Tygr. öpf.
 Niieſtholtz, Abgang vom Kohl—

holtz, geringe Gtangt· giath ggr.
ZBuchen, Eichen und dergleimen

feſt Kohlholtz, aus Affterſchlag
vom Claffterholtz, Knittelund

Schlagholtt. lggr. Dergleichen Nieſtholtz, Ab—
gang vom Kohlholtz, Aeſt
von ausgehauenen Ober

Reißig 7gr. zpf.J iilEin Schock Wellenhols.
Alle Sorten wie in der vorhergehenden

Claſſe Il.



20

KWinterſteiner Gorſt.
Clalſſis J.

Aufm Breitenberg Dreheberg zur Helff—
te gegen der Hohenheyde zu, Eichleiten, Hoheheyde
zur Helffte auf der Seite gegen den Schwartzdach zu,

Schwartzbach vorder und hinter Theil, Otterbach,
Sembach, Wolffenſtein.

ſcdine Buhnſtange 2gr. gpf.WS Die halbe Spanne ygr.
Die Spanne der 1. 2. 3. a ſpannigen 9gr.

der 5 ſp. iogr.der 6 wp. 0 10 gr. 6pf.
der7z w. A.ri gr. s pf.J

J J der gip. A iæ gr.5 9 2 der 9ſp. E n Aragr. Apf. .
der io ſp.  6öα gr.der 11 ſp.  ſ cuæægr.6.4

dbderisd ſp. V1 r. Spf.
der 13 ſp. Augr.Und ſo fort jede weiter ſteigende Spanne allemahl

unm 1Grcoſchen theurer.
Tannen und Fichten, das wenige, ſo ſich alhier finden mochte,

item geringe Aſpen, und Linden die Spanne bis auf
die 5 ſpannigen inel. igr. wohlfeiler, 6.7. 8. y ſpan
nige aber nur 6 pf. die Spanne wohlfeiler, und ſtar—

ere nach obiger Taxe. Eine

ckbaume von

„Ahorn, men,

tz, auch ſtatcke Wer
Linden und Aſpen.

Eidhen
Spannenhol

Buchen,



Winterſtelner Forſt: J
Eine Cltr. Seuerholn/

J

Aſpen und Linden ;ſchuigr fl. 9gr.
Zzei ſchuig 1fl. 14 gr.4

aſchuig ufl. iagr.
Buchen, Eichen, Ahorn

Eſchen, Bircken und
dergleichen eſt Scheit

und ſpaltig Ober und
Schlagholtz Zſchuigeflugr, 24

3zzſchuig 2 fl. 749

7. Aſchuig 2 fl. Sgr.
Dergleichen Knittel,

Baum Aeſte, gering
Obex-und Schlag

holtz
3ſblig rfl. iogr. spf.

Eine Cltr. Werckholt.
9 Aſſchuig 2fl.

2 Aſpen,einden und der
gleichen zſchuig2fl. Zgr. Z.ſſchuig.gfl.asgr. 3.

2 Buchen, ichen, Ahorn
und dergleichen 3ſchuiggfl.ag gr. 9.

Aſchuig fl. i7 gr. 25
Eine Cltr. Stockhols.

I7 gr. e OBut Eichen-Stockholtz
1iagr. spf.Dergleichen geringeres

Ein miltr. Werckholt. ifi. Egr. Lpf.Aſpen und Linden
9 Eichen, Buchen, Ahorn 1fl. Jgr. .p—

V

Ein Mltr. Kohlholtz.
J

Buchen, Eichen, Affterſchlag
aus



a2 Winterſteiner Forſt.
aus Claffter und Schlag-

holtz, Knittel und eintzeln

Dufftbruch ä 12 gr. e Dergleichen Nieſtholtz, Ab—
gang vom Kohlholtz, aus
gehauene Aeſte vom Ober

holz 7gr. zpf.Notandum. Buchen, gut Scheitholtz, kan nirgends zu
Kohlen abgegeben werden, oder iſt ordentlich nach der
Claffter zu verwaldmiethen.

Ein Schock Wellenholtz.
.Stamm und Schlag-Reißig,

auch feſt Oberreißig mit
Knitteln 2dogr. Fao Gerringere Oberholtz. Wellen,
Schnittel.Reißig, Zahlholtz. 16 gr.

a Kohlholtz, Abraum, oder ausgehauen
geringes Kohlholtz-Reißig, ſo wet
ſolches an den Mann zu bringen,
auſſerdem ſoll es zuLeeſeholtz bleiben 7gr. 6pf.

Claſſis II.
Aufm Dreheberg, zweyhterer Helſffte ge—
gen die HeſſenGrantze und Mittelberg, Hohenheyde
zweyterer Helffte gegen dem Wieſengründe, Jnſelberg,
groß und kleinen, Mittelberg, Scharffenberg, Strob

bvohrel groß und kleinen, Weiſſenberg, groß
und kleinen.

lles Stamm und Spannenholtz, ſowohl EichenBu
J chen c. als Aſpen, Linden, Fichten zc. nach der Taxe

Claſſis J. dieſes Jorſts. Eine



Winterſteiner Forſt. 22

Eine Cltr. KLeuerholtz.
Aſpen,einden, Fichten 3ſchuig ufl. Zgr.

aſchuig fl. 17 gr. spf.
29 Bichen, Eichenet. 3 ſchuig a.fl.

zi ſchuig ufl.s gr. pf.
muee aſchuig 2fl. agr. Spf. A

 Dergl. Knittelholtz, Schlag
Rerßig/ ſo nicht vor: gut
Scheitholtz auszubringen,
Baumaſte Zzſſchuig 1fl. ggr. 6 pf.

(ſcſchuigifl. ig gr. gpf.

Eine Cltr Werckholtz.JAſpen,Linden, Fichten 3 ſchuia. a fl. Zgr. bpf.

ſchirig n4 S  Agr: gyrBuchen, Eichen, A
horn c.. zſchuigzfl.  gr. 9—

aſchuig 5fl. 14gr. pf.
J

Eine Cltr. Stockholtz.
Wie Claſſe J.

Ein!Nltr. Werckholtz.
 Aſſpen, Linden, Fichtn  ifl. S gypf.

e Bauchen,Eichen, Ahornae. fl. Sgr.
Ein Mltr. Kohlholtz. Z

ZBuchen-Eichen. Affterſchlag
aus Cltr. Holtz, Dufftbruch,
Abaang vomEchlagholtz, Knittel. ungr. gpf.

 Nerxcſthoitz, Abgang von Kohl
holtz,ausgehauene Aeſte von

Kohlholtz Oberreißig J 7 gr.Ein



2

24
Winterſteiner Sorſt.

Ein Schock Wellenholtz.Srtamm undschlagReißig, auch
gut Oberreißig mit Knitteln 19 gr. 2—

Gerringer Oberholtz-Wellen
Schnittel- Reißig, Zahlholz. rsgr. spf.

6 Gerring ausgehauen Kohlholtz,

Odbier-Reißig und Abraum,
ſo viel davon zu Rauff auszu
bringen, das ubrige bleibt

zu Leeſeholtz 7gr. 3pf.Wenn ſich auf. dieſem Forſt unterm Kohlholtz viel Saal
0

weiden, Aſpen und vergleichen weich Holtz mit befin—
det, welches vor Buchen-Affterſchlag nicht mit auszü

brringen, ſo wird auf beyden Claſſen taxiret.
Ein NMlitr. dergleichen gut Kohlholtz IE
r

an ſtareken ſpaltigen Knit
1iogr 9pftteeln 4 0J“e Dergl. Affterſchlag und guit

tel, ſo unſpaltig J ggr.
Nieſtholtz und dunne AÄeſte ggr. 6pf.

bi Ruhler
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Ruhler Gorſt.

Durchgehends auf allen Bergen dieſes
Fſtor S.

Welche ſind

Breitenberg, Beerberg, Haßlich, Kirch—
berg, Kahlekoppen, Mittelberg, Moſelberg groſſe
und kleine, Neſſelreyhen, vorder und hinter Theil, Oeh

rencammer, Reuterberg, Reiffſteig, Stumpffeberg,
Wartberg, und Waſſerberg.

ucchne Buhnſtanng 2gr. s pf.
Spanneder u.2. 3. ſpinnigen 9gr.vDie halbe Spanne 5gr.

der 5ſp. J 0 10 gr.der 6p. iogr. 6 pf.der? ipp. CA. u gr. s pf.9

 der sſp. ö. r. d.der oſp..  2 7yr. spf.ue 2 der ioip. ſa. æ gr.S. 6 deerurſſp. IX lexgr. deri2p. 74135 gr. 6 pf.
e o derizſp.  d7gr.Und ſo fort jede weiter ſteigende Spanne allemahl

um 1Groſchen theurer.
Tannen und Fichten, das wenige, ſo ſich alhier finden mochte/

item geringe Aſpen, und Linoen die Spanne bis auf
die5 ſpannigen inel. 1gr. wohlfeiler, 6.7. 8. gſpan—

d nige

Aſpen.

2



A  nund ſpaltig Ober- und 2
A

26 Ruhler Lorſt.
nige aber nur 6 pf. die Spanne wohlfeiler, und ſtar—

ckere nach obiger Taxe.
Eine Cltr. Seuerholtz,

 Aſſpen und Linden. z3ſchuigtfl. 9gr.
zi ſchuig ifl. 14 gr.J

uue Aſchuig 1fl.ig gr.
A.auy. Budchen, Eichen, Ahorn
Au A-- Eſchen, Bircken und
A[ dergleichen feſt Scheit

ch hl ſch ftugr2— A. X S lag otz 3 uig J

uetæ 16. ue— zzſchuig2 fi. Zſſſchuig? fl. Str.
2 0 Dexgleichen Knittel,

Baum Aeſte, gering
Ober- und Schlagholtz Kſchuig rfl. iogr. s pf.

Eine Cltr. Werckhols.
9 aſſchuiga fl. Ie

212 Aſpen, Linden und dergleichrn. 3 ſchuig2fl. Zgr. S98

J achuig Zfl.aggr. 9.
2 Buhhen, ichen, Ahorn

und dergleichen 3ſchuiggſl. gr. q,

Jue aſchuig. Jn. agr. 6L.
Eine Cltr. Stockhols.

J

Grut Eichen-Stockholtz.  17gr.
Dergleichen geringeres iagr. öpf.

Ein ritr. Werckholtz.
Aſpen und Linden ifl. kegr. 6 pf4

 Eichen, Wuchen, Ahorn uſfl. gor.
Ein
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Ein Mltr. Kohlholtz.Buchen, Eichen, Affterſchlag

aus Claffter und Schlag
holtz, Knittel und eintzeln

Dufftbruch
le Dergleichen Nieſthois, Ab

gang vom Kohlholtz, aus
gehauene Aeſte vom Ober

12 gr.

holtz 7gr. 3pf.Notandum. Buchen, gut Scheitholtz „kan nirgends zu
Kohlen abgegeben werden, oder iſt ordentlich nach der
Claffier zu verwaldmiethen.

Ein Schock. Wellenholtz.
„Stamm und Schlag-Reißig,

auch feſt Oberreißig mit

Knittel  caegr. A Gerringere.Oberholtz.Wellen,
Schnittel-Reißig, Zahlholtz 16 gr.

PRohlholtz, Abraum, oder ausgehauen
geringes Kohlholtz-Reißig, ſo weit.
ſolches an den Mann zu bringen,
auſſerdem ſoll es zuLeeſeholtz bleiben 7 gr. 6 pf.

1
u

d 2 Klein—

uegra ene



2

Claſſis J.

8 9 S S
Ftlein Gchmalkalder Forſt.

Aufm Rothenwege, halben Spießbach,
die Wand diſſeits an der Friedrichroder

chten Stamm und Bau

chen Aſpen und ge

Fi
inglei

holtz,

TCannen und

Linden.

ringe

Grantze hinauf.

C*in Zimmer--Stucke
 Eine Buhn. Stange
Die halbe SpanneEine Spanne der 1ſpannigen V

2—  der a ſpannigen
Ame der 5 p.

der 6 ſp. e J
 der?7ſp. une

 o dersſp.
der9 Ip.

:derioſp. v

 der irſp. 2 deri2 ſph.
der 13 ſp. J J

Progreſſion 1Groſchen theurer.

2gr.2gr. 6 pf
4gt. spf.

ggr.

7 gr.
9gr.
iogr.
1i gr.
i gr.
i2gr.
13 gr.
14gr.
15 gr.
17 gr.

—o derg2.undz ſpannigen 7gr. 6pf.
gpf.

öpf.

Und ſo fort jede ſtarckere Spanne in jedesmahliger

Den Amts/Unterthanen zum Selbſtverbau innerhalb Amts
jede Spanne bis auf die 4jpannigen incl. wgr. wohl—
feiler,5 ſpannige und ſtarckere aber bezahlen dieſe eben

ĩl

falls nach obiger Taxe.
Eine



RleinSchmaltalder Lorſt. 29
S Eine halbe Spantt  Gggr.Die Spanne der 1.2. 3und 4 ſpannigen 9gr.

J
der 5 ſpannign  gogr.

5 der s ſp. iogr. spf. der7? ſph. e ut gr. spf.
get e  deers ſp.  trgr.der 9wp. J 1agr. 6s pf.4

Sss e derſioſp. 139gr.der ii ſp. l1a gr.S 5 9 9 der 12 ſp. J 15 gr. 6 pf.
ütz der i3 ſp. 7gr.Tð und ſo fort jede ſtarckere Spanne ein Groſchen

luttheurer.
Eine Cltr. Seuerhols. SCannen, Fichten, Aſpen 3 ſchuig 1fl. gur. 54,

 ZGZzcchuig ifl.ægr. gpf.

 Buchen, Eichen, Ahorn,
4 J 4 ichui gefi.e7 gr. pf.

Bircken Scheit, auch
gut ſpaltig Oberholtz 3ſchuigifl.iz gr.

e zz ſchuig 21.aſchuig 2fl. s gr.
Rthuittel von Buchen, Eichen rc.

item Baumaſte und Schlag
holt ſſchuuig ifl. iogr. s pf.

aſchuig 21n.

Eine Cltr. Werckholtz.„CTannen, und Fichten 3ſchuig 2fl. 1gr. öpf.
aſchuig 2fl. 16gr.9

 Buchen Eichene z3ſchuig 2fl is gr.
0 Aſſſchuigz fliagr. apf.

d 3 Eine

Buche

D——

 ν.



z0 Rlein/Schmalkalder Forſt.

Eine Cltr. Stockholu.
2  TCannen und Fichte. GZBgr.
o Dergleichen geringe Wurtzeln. Agr.

Ein Mltr. Werckholtz. Anahnnnen, Fichten, Aſphen tfl. 9pf.
 Buchen, Eichen, Ahorn?c. ufl. 8gr.

Ein Mltr. Kohlhoktz.
Tannen und Fichten, gut

Kohlholtz dogr. 9pf.Dergleichen Affterfchlag, Ab
gang vom Claffterholtz, un

terſtammiges, Duffibruche,
ſo eintzeln zuaammen zu tragen 8gr.

 Dergleichen Nieſtholtz, Ab—
gang vom Kohlholtz, dunne
Stangenſpitzen ygr. apf.

29 BuchenKohlholtz aus Aff—
terſchlag vom Claffterholtz,

Dufftbruch, Knjttel  l2gr.Dergleichen Nieſtnoltz, Ab
gang vom Kohlholtz, gerin-
ge Aeſte von ausgthauenen

Reißig 0 0 7gr. 3yf.Notand. Gut ſpaltig Buchen-Scheitholtz ſoll den Koh—
lern anders nicht als in Claffiern und um den vollen
Claffter-Preiß verlaſſen werden.

Ein Schock Wellenholtz.
Ober-Reißig, BaumAeſte,

Zahlholtz, und dergleichen
feſte Wellen tz gr. 6pf.

Ein

t—



KleinSchmaltalder Jorſt. 3*
Ein Schock Wellenholtz.

 Gering Reißig an Saalweiden,
Bircken, Aſpen aus neuan—
fliegenden Bergen in ſchwartz
Holtz

E do gr. 6pf.

0

Feſt Kohlholtz, Abraum,an Bu
chenen, gering OberReißig,

ſo viel davon auszubringen,
auſſerdem es zu Leſeholtz

bleibet 7gr. spf.Dergleichen Tannen-Reißig/
ſo jedoch den Unterthanen
vorzuglich zu Leeſeholtz zu
gonnen iun J 4 gr. 9pf.

Claſſis II.

Aufm Heuberg auf der Hohe, Spieß—
bach zweyte Helffte auch auf der Hohe, Lan-

genberg vordere Theil.

Aſlles Stamm und Spannenholtz, ſowohl Tannen, Fich
Zo ten, Aſpen ec. als Buchen, Eichen re. nach der Taxe

Claſſis l. dieſes Forſts.

Eine Cltr. Leuerholtz.
Tuaannen, und Fichten 3ſchuig ufl. agr.

L zzſchuig ufl. 8gr. yfſch 2A uig ifl.t gr. 4 Buchen, Eichen, Ahorn:c. 3 ſchuig ifl. i2 gr. apf.
Eine



32 KleinSchmaltalder Forſt.
Eine Cltr. Feuerholtz.Buchen,Eichen, Ahorn ac. 3ſchuig 1fl. 18 gr.

ſchuig 2fl. 2 gr. spf.e Dergleichen Kniitel und un—
ſpaltig Oberholtz auch folch
Schlagholtz ſſchuig ifl. s gr. 3pf.

4ſchuigufl.18 gr.9*

Eine Cltr. Werckholtz.
2  Cuannen, Fichten und

Aſpen  H zſchuig 1fl. 16 gr. 6pf.
Aſchuig 2fl. 8gr.Buchen Eichen c. 3ſchuig 2n. 8gr.

cl fiEine Cltr. Stockholtz.
4ſuig 3 3gr. gpf.

2  Taainnen und Fichten Storke 6gr. gpf.
Dergl.alte Wurtzell  33gr.apf.

Ein Mltr. Werckholtz.
s gr. gpf.

 ln cten cl ag.Ein Mitr. Kohlholtz.Tannen und Fichten gut

Kohlholtz 9gr. 3pf.2 o Dergl. Affterſchlag aus Cltr.
ge be gtterſt immiges

J 7 gr.Dergl. RNieſtholtz, Abgang
vom Kohlholtz, dunne

Stangen 4gr. gpf.v

d  Buchen-Kohlholtz-Affter-
ſchlag aus Cltr. Holtz, ein
tzelneDufftbruche und Knittel  nogr. gpf.

Ein
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Ein Mltr. Kohlholtz.

20 Dergl. Nieſtholtz, Abgang
vom Affterſchlag, Aeſte
von ausgehauenen Kohl

holtz-Reißig Ggr. apf.Ein Schock Wellenholtz.
2  OberReißig, Baumaſte,

Zahlholtz und dergleichen

feſte Wellen 13 gr. apf. Gering Reißig von Saal
weiden, Bircken, Aſpen
aus neuanfliegenden
Bergen im Schwartzholz dogr. 6pf.

o Ffſeſſt Kohlholtz-Abraum, an ge
ring BuchenOberReißig
ſo viel zuKauff auszubringen,

das ubrige iſt Leeſeholtz SGsgr.gpf.
2 Dergl.tannen Reißig, jo je

doch den Unterthanen vor—
zuglichzu Leeſeholtz zu laſfſfen agr. 3pf.

Claſſis III.
Aufm Heuberg, zweyter Helffte, Hirſch—
paltz, Hohenwarth, Haußmaaſſen, Kniebrechen,

Langenberg hinteren Theil, Spießberg, Streitgehren,
Weiſſenberg groß und klem.

qlles Stammund Spannenholtz ſowohl Fichten, Aſpzn,
VTCannen ec. als Buchen, Eichen, Bircten, Ahorn ec.

noch nach der Taxe Claſſis J. dieſes Forſts.

t Eine
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Eine Citr. Feuerholtz.
 Trnnen und Fichten 3ſchuig ifl. rgr.

ziſchuig 1fl. agr. g pf.
o 8

4 e 4 ſchuig 1 fl. 8gr. apf.
 Buchen, Eichen ec. Scheit

und gut Oberholtz zſchuig ifl. 9gr.
ziſchuig ufl. iagr.
4ſchuig ufl.ig gr.

uile Büchen-Knittel, und un
9

ſpaltig Oberholtz 3ſchuig ifl. 5gr. 3pf.

Eine Cltr. Werckholnn. aſchuig 1fl.4 gr.

Tannen und Fichten zſchuig ifl.i2 gr.
aſchuig 2fl. 2gr.

ZBuchen, Eichen, A—
horn 2c.  Zſchuig 2fl. 3gr.

2 Afſchuig 2fl. i18 gr.
Eine UMlltr. Stockholn.Tannen und Fichten  ggr.s6pf.

9 4

e e Dergleichen alte Wurtzell 22gr. 9pf.
Eine Cltr. Werckholtz.

i6 gr. 6pf.Cuannen und Fichten 2c.
Buuchen, Eichen, Ahorn c. if. gr. 6s pf.

Ein Miltr. Kohlholtz.J  Tuannen und Fichten gut Kohlholtz .v bgr. Apf.
o Dergleichen Affterſchlag aus

Claffter holtz, unternammiges
und eintzelner Dufftbruch Agr. Jpf.

 Dergleichen Nieſtholtz, Avgang
vom Kohlholtz und dunne

Stangen
 Ador. apf.

Eine
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Mltr. Kohlholtz.

Buchen-Kohlholtz. Affterſchlag,
Dufftbruch, Knittl A. ggr. ↄpf.

Dergleichen Nieſtholtz, Ab
gang vom Kohlholtz, Aeſte
von ausgehauenem Ober

MReißig  Agr. 3.Schock Wellenholtz.
„StammReiniag von Buchen,

Eichen, Bircken, Haſeln ?c.
Schlag-Reinig dagr.spf,

Dergleichen Oberreißig, Baum
Aeſte, Zahlholtz, Schnittel

Wellen tr gr. 9pf. Gering Reißig an Saalweiden,
Blircken, Aſpenac. aus Wie

derwuchs in neuanfliegenden
Bergen ſchwartzen Holtzes  8gr.

 Gerring Buchen-Reitzig vom
KohlholtzAbraum, ſo weit

es anden Mannzu bringen,
Jauſſerdem ſoll es zu Leeſeholtz

bleiben 5gr. 9 pf. Tuannen und Jichten. Reißig, ſo
aber vorzuauch den Unterthan
nen zu Leeſeholtz bleibt  ggr. 8pf.

er2 Allge

nggn



36 dC OFillgemeine Taxa.
Welche auf ſamtlichen Forſten des Furſtl. Amts

Tenneberg ohne Unterſcheid der Claſſen gleich durch
zu gebrauchen iſt.

1. BlochTaxa vor Privatos und auf Pri-
vat-Schneide-Muhlen.

Ein Tannenoder SichtenBloch, ſo ordinario 14
Schue lang.iſt, und im Diametro iozollig Z r. 2.

NB. Dieſe ſchwache Bloche ſind nur convenienter ab
zugeben, und iſt nicht die Meynung, daßalle rozol—
lige Stucke, welches dem Claffterſchlag gronen Ein

Au

den ſollen. AÆcas.
trag thun wurde, zu Blochen ausgeſchonen wer

Ein dergl. Bloch im Diametro 12 zollii 5. 5,
üld J  44 .4 αör. G.
0 2 16 4 Ausr. G,18 16gr. 720 AAαgr. ud eL 22 fl. 2gr.24  1fl. 5gr. AJ26  iufl. 8gr.“

24 28  tti. iugr.
9 30 in. 14 gr.

L

1

1Notand Der PDiameter in ſolcherley Blochen wird nach

dem Schnitt der Sage zwar am ſchwachſten Ende ge
nommen, jedoch das ſogenannte Schnuppen der Blo

che im geringſten nicht geſtattet.
Wenn
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Wenn Bloche langer oder kurtzer als die ordinairen 14

Schue verlanget und abgegeben werden, ſo wird ent—
weder die Proportion geſucht, aus dem 14 ſchuigen
Preiß, oder die alſo bald folgende Schue-Taxa in
langern Blochen auf die eintzelne Schue noch addirt,
in kurtzern aber, zumahl ſtarckern als 2o zolligen, muß
allemahl die Proportion geſucht werden.

Wenn Pferdekrippen, Kuhkrippen, Rinnen-Borden
Trroge und dergleichen eintzelne Stucke Schue-weiſe

verlaſſen werden, ſo hat man die Taxe nach dem ei
gentlichen Gehalt folgender Geſtalt zu reguliren;
das Bloch wird oben am ſtarckſten und unten am
ſchwachſten Ende gemeſſen, das medium von beyden

diarmetris giebt die rechte Starcke der Zolle an, und
Tommt hiernach anzuſchlagen.

Ein Schue der io Zoll ſtarcken Stuce 6pf.

12 5 0 gpf.4 49 14 au e igr. 16 1gr. 3pf.2 2 138 1gr. spf.r

29 290 2gr.2  22 2gr. 4pf.40 24 2gr. 9pt.2  26 3gr. apf.—Qi 28 4gr. 30 agr. 6 pf.Feſte Buchen-Eichen. Ahorne-Bloche und was dem gleich,
iſt folgender Geſtalt zu bezahlen

Ein Schue der io zolligen Bloche 9,ygyf.

v I2. 4 0 1gr.14  tgr. 6pf.t3 Ein



38 Allgemeine Taxa.
Ein Schue der 16 zolligen Bloche. igr. iopf.

18 2gr. 6 pf.3 gr.
2

E 20 02 22 3gr. öpf.2  24 4 gr. apf. 26 5gr. 3pf.g

Doch  2 J é gr. 33909 s gr. 9pf.bey dieſen feſten Blochen nach Unterſchied der Nutz—
barkeit und Gute, wobey das Forſt-Amt die Billige
keit zu ermeſſen, und nach Befinden dieſe Schue—
Taxe. ſo wohl zu mehren als zu mindern hat.

2. Muhl-Steine.
Werden zwar dermahlen nicht leicht dergleichen in dieſem

Amte gebrochen, ſonſten zu bezahlen ſeyn wurde

Ein Laufferſtein.  4 ognopf.Ein. Bodenſteii 7gr.3. Graſereh, Waldhen Trifften vor Flllen
in Gemeinde Heerden.

Voraus wird geſetzet, daß dieſe Nutzung nur ohne groſern
Scchaden zuzulaſſen, ſonſten aber, wo es der Waldung

nachtheilig iſt, gantzlich einzuſtellen ſen.

Eine Graſe Sichel 20 gr.Eine halbe dergleichen, ſo nicht einmal ger
Gne verlaſſen, oder doch zu bezahlt wer

den ſoll vor  1G gr.Ein Trifft· Fullen, ſo unter den Gemeinde
Heerden mit in den Wald gelaſſen
wird

von
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von der Stadt Waltershaußen ver—

moge Begnadigung ifl. a4pf.
von den Dorffſchaffte  fl. 18 gr.Ein Karren Waldheu einſpanng ifl. 15 gr.

zweyſpäannig 2fl. 12 gr.Wo auch dergleichen Heu vor das Wildpret eingeſcheuret

wird, iſt ſolches nicht minder im Waldmieth-Regi—
ſter in Zurechnung ſtatt baaren Geldes einzufuh—

ren.Waldmaſtung, Nuſſe Obſt, Bienen, und dergleichen,
weil ſolches ſelten vorkommt, ſo wirds nach Pflichten
berechnet, und iſt darauf keine Taxe zu beſtimmen.

4. Nachbenannte unterſchiedliche Gattungen
Holtzwercks.

Schindeln 2 ſchuig werden nach der Helffte des 4 ſchuigen
Werckholtzes auf jedem Forſt und in jeder Claſſe nach
Unterſchied der daſelbſt regulirten Taxe verlaſſen.

Desgleichen 21 ſchuig Schindelholtz nach dieſer Pro—
portion.

Pfer dekrippen, Kuhkrippen, Waſſer-Rinnen, Rinnen-Bor
denec. werden nach Schuen verlaſſen, wie die Bloch
Taxa auf eintzelne Schue beſaget, oder es ſind ſolche
Spannen und Stanmeoweiſe abzugeben.

Faß-Bottig und Eymerholtz, wie anderes Werckholtz nach
Clantern, Maltern, oder in der Spanne.

Wagen Barren, Karrn-Barren und dergleichen nach der
Spanne abzugeben.

Eine Cltr. ſahlene Sieberſtecken 17fl. iogr. spf.

Ein Maltr. dergleichen 7u. i6 gr.Ein Schock dergleichen Stecken  fl.
Eine
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Eine Cltr. Maaßholder und Eichen dergl.

Stocke, oder Werckknittel, Peitſchen
Stocke,wo ohne Schaden Eichenholtz

abzugeben 15 fl. iogr. 6pf.Ein Schock Zelt-Stangen vor Furſtliche
Herrſchafft 4 bis 5Zoll in Cir-—
cumferenz ifl. 9gr.Ein Schock HopffenStangen tannen aufm

Waltershaußer Forſt 16 gr.
2Ne augfm Tabartzer und Klein-Schmal

e Aſſpen und dergleichen in Laubholtz 18 gr.
 Tannen-Zaunpfahle s Schue iang 12 gr.

GSchue lang ggr.

Ailſo auch die Baumpfähle reſp. 3 Jr
 AſpenZaunpfahle s Schuelang 18 gr.
 o Eichene dergleichen s Schue langifl. in gr.

Alle dieſe Zaun, und Baumpfahle hochſtens 9 Zoll in der
Circumferenz, und nur an Orthen, wo es ohne Scha
den abgegeben werden kan.

Ein Schock Palliſaden io Schue lang und
6 Joll im Diametro. Afl.

ſind dieſe dazu nicht leicht abzugeben.

 Jalliſaden 8 Schue lang und
4 Zoll im Diamettr 2fl. 6gr.

Efxreakketen ſtarcket  tfl. iogr. öpf.
o Dergleichen geringer tfl. 6gr.2 Erbs-und BohnenStangel Agr.

Eerchenſtangen vorgüurſtl. Herrſchafft 12 gr.

 NPaaaſenForckeln desgleichen 6gr.
Ein
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Schock Hortenpfahle, Tannen und Fich

ten, abis aĩ Schue lang dJogr.6 pf.
.Aſpen oder Bircken aſchuige dergl. ifl.

Eichene dergleichen, wenn ſie von
Struppen xder deralejchen Holtz
abzugeben kein Schadeniſt 1fl. 6gr.

Zinſeln von Aſpen und Haſeln
in Feld-und Buſchholtzen logr.6s pf.
Zinſeln in andern Laubholtzern, 8gr.

Zinſeln von tannen Aeſten It epf.
e VYeaaſeln und andore dergleichen

HortenRuthenWiellen,a 30
Ruthen auf jede Welle afl. 6 gr.

Bund oder eintzelne Wellen von zo

Horten-Ruthen  tgr.s6pf.
Acker dergleichen Horten« Gertig am

Wartverge Ruhler,Forſts, wo
fern der Verkauff nach Schocken

nicht ſicherer iſt. gfl.
Schock Beſen-Reißig, wo dergleichen

ohne Schaden verlaſſen werden

 kan L R E Ao gr. 2e groſſe Faßreiffe von Birckenholtz
12Zoll in der circumferenz und
nachdem ſolche in der Lange be

ſchafffi  6 Ctſtfl. 15gr.
t 1 fl.) 6 gr.

mittlere dergl.s Zoll in der Run
dungt

uI I I I hä—S—

D n
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dung, auch nach Unterſchied der

Lange c ifl. 3gr.1 wWar.
geeringere dergl. 4Zoll in der cir-

cum erenz  dogr.spf.GeltenReiffe 6Ghgr.Stutz-Reiffe Qnieee Agr.Gips Reiffe  2 3gr. öpf.Klapper-Stocke vor die Juhrleute Ggr.
Ein Stuck Vucken Bottig Rein gpr. Kuteent oder KubelReiff nue 2 gr, öpf.

Wannen-Reiff 9hf.Eichene Thor-Saule, in Feldhol

tzern 0 22 2 Iſi. Dergleichen geringere daſelbſt und
ſfttarckere auf andern Forſten  18gre22 Dergleichen geringere auf andern

Revieren ert 116gr.9 TCannene Thor-Saulen ſtarckere iogr.
2 2 Dergleichen geringere. GZgr.

Benyde Sorten zwar beſſer nach
der Spanue.

2  Ober-Leiter Baum von

Bircken. 2gr. s pf.J uUnter-LeiterBaum von der

gleichen 3 gr. öpf.
5 dergleichen von

Lannenholttz  ggr.s pf.9 4 Wagen Athien Ggr.
Schmiedeſtock nach Unterſchieden 12 gr.

der Srarcte  eerogr.c
Ein
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Ein Stuck Rad-Nabe e2 3gr.i 2gr. 6pf.
Ein Stuck Pflugskringl.  23gr. 3pf.
2 2 Maoclchbret tgr.2 Peflugksladen 22gr.2  Wvoaagen-Liſſen 38pf.2  Buchſenchafftt —9phf.e— YVunckholzzz 2gr.Lenckwiede e 1gr. gpf.v

 Waagen-Scheere gr.spf.Esgebette, vona Balcken und

4 Scheben ggres pf.Ein RadFelgen oder s Stuct s gr. Epeichen oder Scheeben zuſam

men ie Stuck. 3Zgr. 6pf.
Ein paar Pflugkſtertzen  ggr. zpf.

Schubkarrn Baum 2gr.Ein Hammerhelm, beſſer aber nach der

Spanne ggr.Ein Karrn DeckReißig einſpannig  9gr.v

29 zweyſpannia ld gr.Ein Stuck BrunnenRohren einböhrig. g gr.
dzweybohrig. égr.

dtrevpbohrige. 7 gr.4

Al vierbohrig ggr.
Und ſo fort, jedoch Privatis und Communen in ſtarckern

als 4 bohrigen nach der Spanne oder Bloch Taxe.
Letztlich wird

Alles kieferne Feuerholtz in Cltrn3 ſchuig igr. bis 2 gr. theu
rer als das tannene verlaſſen, das 4ſchuige reſp. 1gr.
apf. bis 2gr. 8pf. theurer als jenes.

f 2 Jn
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»Ingleichen ſollBuchen gut ſpaltig Scheitholtz, wie bereits hin und wie

der erinnert, den Kohlern anders nicht als in Cltrn
und um den volligen Feuerholtz Preiß gegeben werden.

Hingegen ſoll fäul Holtz, Nieſtholtz und dergleichen, ſo nicht
Kauffmanns-Guth int 3 gr. uber die Helffte des or—
denttichen Cltr. Holtz.Preiſes angeſchlagen, doch ſo
viel moglich mit unter gute Cltr. oder Kohlholtz ein
geleget, und unter dieſem, ſo weit es ohne jemands
Verkurtzung geſchehen kan, um den volligen Werth
mit ausgebracht werden.Ob auch wohl das alte Wurtzel-Stockholtz in dieſer Taxe

mit angeſchlagen worden, ſo ſoll dennoch den des Lee
ſeholtzes berechtigten Unterthanen deſſen ſo viel ſie
zu ihrer eigenen Veryheitzung nothig haben, ohnent
geltlich einzutragen, aber in keine Wege damit zu han
deln, erlaubet ſeyn.

Signatum Friedenſtein den 28. Februarii 1746.

Friederich, H. z.S.
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